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Mittelfranken-Derby in der Regionalliga 
 

Herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen den TSV 2000 Rothenburg! 
 

Am heutigen Samstagabend kommt es zum Mittelfranken-Derby in der Regionalliga Bayern: 

Die Mannschaft des TSV Roßtal trifft auf den TSV 2000 Rothenburg. Im drittletzten Heimspiel 

der Saison geht es im Abstiegskampf um wichtige Punkte, bei deren Vergabe die Erschde ein 

gewichtiges Wörtchen mitreden möchte. 

 

Am vergangenen Wochenende konnte das Team von Trainer Carsten Peine auswärts zwei 

Punkte bei HT München mitnehmen. In Unterhaching kam man gut ins Spiel und führte schnell 

mit 3 Toren. Jedoch erlaubte man sich vor der Pause eine Schwächephase, sodass HT Mün-

chen mit 3 Toren Vorsprung in die Kabine ging. Trotz eines 4-Tore-Rückstands in der 48. Mi-

nute konnte die Erschde das Spiel dank einer starken kämpferischen Leistung und 10 Paraden 

von Torhüter Fabian Bühler in der zweiten Halbzeit die Partie noch knapp für sich entscheiden. 

Natürlich muss an dieser Stelle angemerkt werden, dass der Fokus bei HT seit mehreren Wo-

chen eher auf der zweiten Mannschaft in der Oberliga liegt, um deren Abstieg zu vermeiden. 

Dementsprechend wird das Personal auch eingesetzt. Nichtsdestotrotz feierte das Team von 

Trainer Carsten Peine wieder mal ein wichtiges Erfolgserlebnis und konnte so etwas Selbstbe-

wusstsein für die kommenden Aufgaben tanken.  

 

Der heutige Gegner aus Rothenburg steht aktuell mit 13:25-Punkten auf Rang 9 der Tabelle 

der Regionalliga. Wirklich zufrieden mit dem bisherigen Saisonverlauf kann man wohl in der 

Tauberstadt nicht sein. Mit vier Punkten Vorsprung auf den Abstiegsplatz 12 ist das Abstiegs-

gespenst etwas vertrieben. Dies hängt ganz eng mit den beiden letzten Partien gegen Coburg 

und Regensburg zusammen, die beide siegreich gestaltet werden konnten. Der Trainer der 

Rothenburger ist mit dem 58-Jährigen Christian Weigl kein Unbekannter. Der Ex-Geschäfts-

führer des HSC Bad-Neustadt sowie Nachwuchstrainer beim HC Sulzbach-Rosenberg über-

nahm in der Winterpause das Traineramt von Andreas Trabold, der auf eigenen Wunsch sein 

Amt zuvor niederlegte. Torgefährlichster Spieler ist Rückraumshooter Patrick Schneider mit 91 

Treffern im bisherigen Saisonverlauf. Die Rückraumachse mit Schneider, Ehrlinger und Jasa-

revic weist eine hohe Qualität im Abschluss aus der zweiten Reihe auf, auf die die Defensive 

des TSV Roßtal eine Antwort finden muss. Will die Erschde auf der Zielgeraden der Saison im 

Abstiegskampf nicht nur als Zuschauer an der Seitenlinie stehen, so müssen heute im Derby 

zwei Punkte her. Die Zuschauer können sich in jedem Fall auf ein kampfbetontes Spiel freuen. 
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Regionalliga 2024/2025 
Aktuelle Tabelle 

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff Punkte 
1 TV 1861 Erlangen-Bruck 19 16 3 0 672:530 142 35:3 
2 HaSpo Bayreuth 19 14 1 4 550:479 71 29:9 
3 HT München 20 11 4 5 599:543 56 26:14 
4 SG Regensburg 19 11 3 5 594:521 73 25:13 
5 TSV Allach 09 19 11 2 6 618:587 31 24:14 
6 VfL Günzburg 18 10 1 7 555:537 18 21:15 
7 SV Anzing 18 10 1 7 496:504 -8 21:15 
8 HSC 2000 Coburg II 18 6 2 10 524:536 -12 14:22 
9 TSV 2000 Rothenburg 19 6 1 12 544:589 -45 13:25 

10 DJK Waldbüttelbrunn 18 5 1 12 468:504 -36 11:25 
11 TSV Lohr 20 4 2 14 491:579 -88 10:30 
12 HSG Lauf/Heroldsberg 19 4 1 14 503:604 -101 9:29 
13 TSV Roßtal 18 3 0 15 491:592 -101 6:30 
14 HC Erlangen III zurückgezogen am 11.09.2024 

 

Die letzten Ergebnisse 

 

Die Spiele an diesem Wochenende 

 

Sa. 29.03.2025 18:00   HT München TSV Roßtal  33:34   
    18:00   SV Anzing TSV Allach 09  28:31   
    19:30 TSV 2000 Rothenburg SG Regensburg  29:26   
    19:30   TSV Lohr HSC 2000 Coburg II  26:29   
    19:30   DJK Waldbüttelbrunn HaSpo Bayreuth  25:27   
    19:30   HSG Lauf/Heroldsberg TV 1861 Erlangen-Bruck  28:37  

Sa. 05.04.2025 14:00   HSC 2000 Coburg II DJK Waldbüttelbrunn  
    18:00   TSV Allach 09 VfL Günzburg  
    19:30   TSV Roßtal TSV 2000 Rothenburg  
    19:30   HaSpo Bayreuth HSG Lauf/Heroldsberg  
    20:00   TV 1861 Erlangen-Bruck SV Anzing  
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SPONSORING 
 

 
 

 
 

Du hast Interesse an einem Sponsoring beim TSV 
Roßtal Handball? 

Dann melde Dich unter  
handball-sponsoring@tsv-rosstal.de! 
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HT München – TSV Roßtal 33:34 (19:16) 
Samstag, 29.03.2025, 18:00 Uhr 

 

Noch ist nicht aller Tage Abend 
 
Dramaturgie, Nervenkitzel und das bessere Ende für die Mannschaft aus Roßtal. Nach 
einer schwachen ersten Halbzeit, in der fast jeder Wurf ein Treffer war, konnte man 
sich auf Fabian Bühler in der zweiten Hälfte verlassen, der viele schwierige und auch 
freie Würfe hielt. Am Ende erzielte Veteran Schmidt das vielumjubelte Siegtor und Büh-
ler hielt den entscheidenden Durchbruch. Doch nun der Reihe nach… 
  
HT München steht zwar auf den vorderen Tabellenplätzen, haben aber keine Chance 
mehr auf- oder abzusteigen. Ganz im Gegensatz zu ihrer zweiten Mannschaft, die um 
den Klassenerhalt in der Landesliga spielt. Daher wurden viele Leistungsträger der ers-
ten Mannschaft in die zweite beordert. Mit der Annahme, dass es schon reicht gegen 
das Schlusslicht. Doch sooooo schlecht ist man in Roßtal auch nicht.  
 
Das Regionalliga-Team des TSV Roßtal zeigte von Beginn an eine engagierte Leistung 
und führte zunächst mit 12:9 (21.). Zwar gelang es den Gastgebern, bis zur Pause das 
Blatt zu wenden und mit 19:16 in Führung zu gehen, doch Roßtal ließ sich davon nicht 
entmutigen. „Wir haben stark angefangen, aber kurz vor der Halbzeit ein wenig den 
Faden verloren. Trotzdem wussten wir, dass wir nach der Pause wieder voll da sein 
müssen“, so Dominik Schmidt, der das entscheidende Tor für den TSV Roßtal erzielte. 
Nach dem Seitenwechsel entwickelte sich eine spannende Partie, in der Roßtal vor 
allem kämpferisch überzeugte. „Wir haben uns nicht abschütteln lassen und wussten, 
dass wir mit unserer Abwehr und unserem Torwart immer eine Chance haben.“ – so 
Capitano Nepf. Tatsächlich wurde der Schlussmann Fabian Bühler zum entscheiden-
den X-Faktor: „Er hat in der zweiten Halbzeit überragend gehalten und uns im Spiel 
gehalten“, lobte Coach Peine.  
 
Auch in der Offensive bewies Roßtal Nervenstärke. Die beiden Schlüsselspieler des 
Teams – Ehrmann und Schmidt, waren kaum zu stoppen und setzten immer wieder 
entscheidende Akzente. „Wir haben unsere Chancen besser genutzt als der Gegner, 
und das war am Ende ausschlaggebend“, resümierte Marcel Cissé.  
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Der TSV Roßtal konnte schließlich die knappe Führung verteidigen und hatte mit der 
letzten Parade des Torhüters sogar das letzte Wort. „Wir wussten, dass der Gegner mit 
dem letzten Angriff noch die Chance zum Ausgleich hatte, aber unser Keeper hat das 
super gemacht“ lobte Kollege Schramm.  
 
Letztendlich feierte Roßtal einen hart erkämpften, aber verdienten Sieg. „Es war ein 
intensives Spiel, aber wir haben gezeigt, dass wir als Team kämpfen und bestehen 
können und eine Daseinsberechtigung in dieser Liga haben“ fasste Christian Krach das 
Spiel passend zusammen.  
 
Solange man rechnerisch noch nicht abgestiegen ist, wird jedes Spiel mit Messern zwi-
schen den Zähnen absolviert werden und keine Mannschaft wird gern gegen den TSV 
spielen. Also macht euch bereit.  
 
Nächste Woche ist Mittelfranken-Derby gegen Rothenburg. Im Hinspiel führte man zwi-
schenzeitlich mit 7 Toren, musste sich dann aber doch deutlich geschlagen geben. Man 
hat aus seinen Fehlern gelernt und wird alles in die Waagschale werfen, um das Ab-
stiegsrennen eng zu gestalten. Daher alle in die Halle zur besten Zeit in Roßtal – 
19:30 Uhr.  
 

HAGW 
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Die Erschde in der Saison 2024/2025 

 

 
 

Hintere Reihe v.l.n.r.:  Simon Meßthaler (11), Christian Krach (2), Timo Matschl (71), Lukas Gruber 
(33), Kai Haltrich (14), Ansgar Haubold (55), Dominik Bühler (10) 

 
Vordere Reihe v.l.n.r.: Carsten Peine (Trainer), Marcel Cisse (5), Christoph Nepf (22), Marco Ehrmann 
(4), Fabian Bühler (1), André Schramm (16), Dominik Schmidt (3), Emil Wilhelm (7), Nicolas Nepf (32), 

Rene Gerbing (Co-Trainer) 
 

Es fehlen: Wolf Hagen (29), Armin Hofer (8) 



8 
 

 
Handball Förderverein 

 

 

Der „Verein zur Förderung der Handballabteilung des TSV Roßtal e.V.“ hat sich zum 
Ziel gesetzt, den Handballsport in Roßtal finanziell zu unterstützen. Damit möchten 
wir einen Beitrag zur erfolgreichen Entwicklung dieses Sports im TSV leisten. Seit 
vielen Jahrzehnten ist Handball in Roßtal ein sportliches Aushängeschild. Viele der 
Mannschaften spielen hochklassig, mit der aktuellen Landesliga-Saison der „Ersch-
den“ als Highlight! Dies ist das Ergebnis von Leidenschaft und viel ehrenamtlichen 
Einsatz, mit dem die Handballabteilung betrieben wird. Dazu gehört insbesondere 
auch eine umfassende und professionelle Kinder- und Jugendarbeit. 

Das alles kostet viel Geld und an dieser Stelle möchte der Förderverein helfen. Da wir 
der Meinung sind, dass die Handballabteilung selbst am besten weiß, für was Stelle 
Geld benötigt wird, unterstützt der Förderverein im Wesentlichen keine einzelnen Pro-
jekte, sondern wir haben uns in unserer Satzung dazu verpflichtet, den größten Teil 
unserer Überschüsse jährlich an die Handballabteilung auszuschütten. Damit ist ge-
währleistet, dass das Geld dort landet, wo es hingehört: bei den Handballern. 

Du möchtest die Arbeit 
des Fördervereins un-
terstützen? 
So einfach geht´s: Bei-
trittserklärung, die an 
der Kasse ausliegt, aus-
füllen und an den För-
derverein schicken oder 
an der Kasse bei den 
Heimspielen der „Er-
schden“ abgeben! 
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Statistiken / Torschützenliste „Erschde“ 

 
 

Name Spiele Tore / davon 7m 
 

2 Minuten Gelb Rot 

Bonakdar, Arian 13 - - - - 

Bühler, Dominik 18 29 15 5 3 

Bühler, Fabian (TW) 14 - - - - 

Cisse, Marcel 16 72 2 4 1 

Ehrmann, Marco 18 94/37 5 1 - 

Franke, Lukas 2 1 - - - 

Gruber, Lukas 17 19 3 - - 

Hagen, Wolf-Dietrich (TW) 7 - - - - 

Haltrich, Kai 17 27 12 1 1 

Haubold, Ansgar 16 23 6 - - 

Heininger, Cedric 7 4 - - - 

Hofer, Armin 10 7 2 - - 

Krach, Christian 14 22 3 1 - 

Meßthaler, Simon 4 - - - - 

Matschl, Timo 2 2 - - - 

Nepf, Christoph 15 38 7 2 2 

Nepf, Nicolas 16 17 6 1 1 

Schmidt, Dominik 17 96/30 8 1 - 

Schramm, André (TW) 16 2 - - - 

Wilhelm, Emil 17 35 - 1 1 

Gerbing, Rene (Trainer) 15 - - - - 

Peine, Carsten (Trainer) 17 - - - - 

Brandscher, Oliver 1 - - - - 

      

 

 
  

Weitere Infos zum TSV Roßtal unter: 

www.tsv-rosstal.de 
www.tsv-rosstal.de/handball 



12 
 

Regionalliga 2024/2025 
 

Spielplan Hinrunde TSV Roßtal 
 
Sa. 01.02.2025 19:30   TSV Roßtal TSV Allach 09  34:36 

Sa. 08.02.2025 19:00   TV 1861 Erlangen-Bruck TSV Roßtal  46:31 

Sa. 15.02.2025 19:30   TSV Roßtal HaSpo Bayreuth  23:32 

Sa. 22.02.2025 15:00   HSC 2000 Coburg II TSV Roßtal  27:31 

Sa. 15.03.2025 19:30   TSV Roßtal SG Regensburg                          27:30 

Sa. 29.03.2025 18:00   HT München TSV Roßtal                   33:34 

Sa. 05.04.2025 19:30   TSV Roßtal TSV 2000 Rothenburg   

Sa. 12.04.2025 17:30   TSV Lohr TSV Roßtal   

Sa. 03.05.2025 19:30   TSV Roßtal DJK Waldbüttelbrunn   

Sa. 10.05.2025 19:30   HSG Lauf/Heroldsberg TSV Roßtal  

Sa. 17.05.2025 19:30   TSV Roßtal SV Anzing   

Sa. 31.05.2025 16:30   VfL Günzburg TSV Roßtal   
 

Info: 
 

Der komplette Spielplan kann unter Nuliga direkt als Kalender heruntergeladen werden. 
 

 
 
 
 
Direktlink zum Spielplan:  
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Damen I 
 

TSV Roßtal siegt deutlich gegen Bamberg – 
20:6 ohne Glanz 

 
Wir wollten nicht mehr drüber sprechen, aber wir müssen noch darüber schreiben…  
…Die 60 Spielminuten lassen sich schnell zusammenfassen: Roßtal gewinnt klar mit 
20:6, bleibt dabei aber spielerisch hinter den eigenen Ansprüchen zurück.  
 
Bamberg erwischte den besseren Start und ging mit 0:1 in Führung (2:47 min). Roßtal 
brauchte ein paar Minuten, um ins Spiel zu kommen, glich durch Andrea Raum (4:56 
min) aus und ging kurz darauf mit 2:1 (6:28 min) in Führung. Nachdem Bamberg durch 
Maren Berger (6:38 min) noch einmal ausgleichen konnte, zog Roßtal das Tempo an 
und setzte sich mit einem 7:2-Lauf ab. Besonders A. Peipp und A. Raum sorgten für 
die Tore aus dem Rückraum, sodass es zur Halbzeit bereits 12:4 stand.  
 
Auch im zweiten Durchgang blieb Roßtal dominant, konnte aber nicht die gewünschte 
Leistung abrufen. Fehlpässe, technische Fehler und fehlende Konzentration 
bestimmten den  
Spielverlauf. Bamberg fand in ihrer Offensive kaum Lösungen, doch auch Roßtal 
leistete sich sowohl defensiv als auch offensiv viele Fehler. Beim Stand von 15:5 fiel 
zehn Minuten lang kein Tor, was die vielen technischen Unsauberkeiten auf beiden 
Seiten zur Ursache hat. In der Schlussphase baute Roßtal den Vorsprung weiter aus 
und sicherte sich den 20:6-Endstand.  
 
Ein Pflichtsieg ohne Glanz – nun heißt es, für die letzten beiden Spiele der Saison 
nochmal  
konzentrierter aufzutreten, saubere Pässe zu spielen und den Ball ins Tor zu 
scheppern. 
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Tabelle Oberliga Nord 2024/2025 Damen 
 
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 HaSpo Bayreuth 20 17 0 3 610:510 100 34:6 
2 HC Sulzb.Rosenb. 20 14 1 5 479:407 72 29:11 
3 HBC Nürnberg 20 13 1 6 560:455 105 27:13 
4 HG Zirndorf 20 13 0 7 565:492 73 26:14 
5 TV Marktsteft 20 12 0 8 552:512 40 24:16 

6 Nabburg/Schwarzenfeld 21 11 2 8 592:565 27 24:18 
7 HSG Pleichach 21 11 1 9 509:482 27 23:19 
8 SG Helmbrechts/Münchberg 20 10 1 9 527:504 23 21:19 

9 TSV Roßtal 20 8 2 10 476:481 -5 18:22 

10 TSG Estenfeld 20 1 4 15 468:613 -145 6:34 
11 HV Oberviechtach 20 2 1 17 413:553 -140 5:35 

12 HC 03 Bamberg 20 1 3 16 361:538 -177 5:35 
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Vorbericht: TSV Roßtal Damen 1 gegen SG 
Helmbrechts/Münchberg  

 
Am kommenden Wochenende steht für die Damen 1 des TSV Roßtal eine 
wegweisende Partie in der Oberliga Frauen Staffel Nord an. Die Mannschaft trifft 
daheim auf die SG Helmbrechts/Münchberg, die in der bisherigen Saison durch eine 
kämpferische Spielweise und individuelle Leistungen überzeugt hat.  
 
Doch der TSV Roßtal ist bereit, alles zu geben, um sich für die Niederlage im Hinspiel 
zu revanchieren und wertvolle Punkte im Kampf um eine bessere Platzierung zu 
sichern. Nach 20 Spieltagen rangiert Roßtal auf dem neunten Tabellenplatz und kämpft 
darum, den Anschluss ans Mittelfeld nicht zu verlieren.  
 
Die SG Helmbrechts/Münchberg steht aktuell auf Rang acht und hat nur einen knappen  
Vorsprung. Ein Sieg wäre daher nicht nur ein wichtiger SchriU nach vorne, sondern 
auch ein Warnsignal für die verbleibenden Spiele der Saison. Im Hinspiel musste sich 
Roßtal mit 19:27 geschlagen geben. Trotz eines engagierten Starts und einer starken 
ersten Halbzeit konnte das Team die Intensität nicht über die vollen 60 Minuten halten.  
Besonders die Treffsicherheit von Carina Hempfling, die mit neun Toren glänzte, 
bereitete der Defensive große Probleme. Zudem wurden einige 7-Meter-Chancen nicht 
optimal genutzt, was sich letztlich als entscheidender Faktor erwies.  
 
Doch diesmal soll es anders laufen. In den kommenden Trainingseinheiten wird sich 
das Team intensiv mit dem Gegner auseinandersetzen und nutzt Video-Schulungen, 
um die Stärken und Schwächen der SG Helmbrechts/Münchberg zu analysieren.  
 
Mit Fokus auf guter Defensive und abwechslungsreicher Offensive werden die 
gegnerische Offensive und Schlüsselspielerinnen schnell unter Druck gesetzt. 
Gleichzeitig muss die Chancenverwertung verbessert werden, um mit einem Gegner 
auf Augenhöhe mithalten zu können.  
Die MannschaG ist hochmotiviert und wird mit vollem Einsatz in die Partie gehen – 
ganz nach dem eigenen Motto: „3, 2, 1 scheppern!“ Mit einer konzentrierten Leistung, 
einer starken Defensive und einem kühlen Kopf im Abschluss hat der TSV Roßtal eine 
realistische Chance, sich zuhause die zwei Punkte zu holen.  
 
Eure Damen 1 
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Die Damen in der Saison 2024/2025 
 

 
 

Hintere Reihe von links nach rechts: Melanie Eisgedt (6), Sandra Becker (18), Marina Petzold 
(24), Jessica Kaiser (27), Antonia Schönfeld (14), Marion Schrader (96), Lena Meßthaler (7) 

 
Vordere Reihe von links nach rechts: Alexander Brandscher (Trainer), Carolin Brandscher 
(3), Andrea Raum (12), Mareike Mailänder (4), Simone Strecker (9), Ricarda Spreiter (15), 

Annika Peipp (11), Dominik Herbst (Co-Trainer) 
 

Es fehlt: Hannah Kuchlbauer (5) 
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Die anderen Mannschaften des TSV 
 

 2. Männer: Bezirksliga Mittelfranken 

 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 HSG Lauf/Heroldsberg II 19 16 0 3 614:491 123 32:6 
2 TV Gunzenhausen 20 14 2 4 695:580 115 30:10 
3 TSV Weißenburg 20 13 1 6 601:504 97 27:13 
4 HBC Nürnberg III 19 12 1 6 582:567 15 25:13 
5 HG Ansbach II 19 11 3 5 540:530 10 25:13 
6 TSV Roßtal II 20 10 4 6 580:548 32 24:16 
7 TSV Wendelstein II 19 8 1 10 526:559 -33 17:21 
8 MTV Stadeln II 20 7 3 10 585:563 22 17:23 
9 SC 04 Schwabach II 20 7 0 13 504:586 -82 14:26 

10 SG Kernfranken II 20 4 1 15 523:619 -96 9:31 
11 ESV Flügelrad II 20 3 3 14 571:676 -105 9:31 
12 TV Dietenhofen 20 2 3 15 562:660 -98 7:33 

 
 
 
 

3. Männer: Bezirksklasse Staffel 1 

 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 TSV Roßtal III 15 15 0 0 497:392 105 30:0 
2 TuS Feuchtwangen 15 13 0 2 523:432 91 26:4 
3 HG Ansbach III 15 9 1 5 424:375 49 19:11 
4 TV Bad Windsheim 16 9 1 6 369:339 30 19:13 
5 HG Zirndorf II 15 6 1 8 464:449 15 13:17 
6 MTV Stadeln III 15 5 2 8 382:425 -43 12:18 
7 HBC Nürnberg IV 16 3 1 12 402:478 -76 7:25 
8 TV Gunzenhausen II 15 3 0 12 289:379 -90 6:24 
9 SG Kernfranken III 16 3 0 13 375:456 -81 6:26 
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Damen 2: Bezirksklasse Staffel 1 

 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 TSV Wendelstein III 8 6 0 2 198:167 31 12:4 
2 ESV Flügelrad II 8 5 1 2 194:184 10 11:5 
3 TSV Roßtal II 8 4 1 3 172:169 3 9:7 
4 SpV Mögeldorf II 7 2 0 5 153:172 -19 4:10 
5 1.FC Schwand 7 1 0 6 146:171 -25 2:12 
6 TSV Altenberg II zurückgezogen am 17.12.2024 
7 SV Puschendorf II außer Konkurrenz 
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Der Kader der „Erschden“ 
 

Fabian Bühler (1) – Christian Krach (2) – Dominik Schmidt (3) – Marco Ehrmann (4) – Marcel 
Cisse (5) – Emil Wilhelm (7) – Armin Hofer (8) – Dominik Bühler (10) – Simon Meßthaler (11) 
– Kai Haltrich (14) – Nicolas Nepf (18) – Christoph Nepf (22) – Wolf Hagen (29) – Lukas Gruber 
(33) – André Schramm (42) – Ansgar Haubold (55) 
Trainer: Carsten Peine, René Gerbing 
 
 
Nächstes Auswärtsspiel: Samstag, 12.04.2025, 17:30 Uhr 
    TSV Lohr – TSV Roßtal  

Spessarttorhalle  
In der Lehmskaute 22, 97816 Lohr 

 
Nächstes Heimspiel:  Samstag, 03.05.2025, 19:30 Uhr 
    TSV Roßtal – DJK Waldbüttelbrunn 
    Mittelschulhalle 
 
 
Redaktion: Christian Krach 
 

 


